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Das Bild auf der titelseite zeigt die statuen der europapatrone Cyrill und 
Method auf dem Berg Radoscht in den mährischen Beskiden. Während 
wir in Deutschland das fest dieser beiden slawenapostel am 14. februar 
begehen, feiern die tschechen und die übrigen slawen ihr fest am 5. Juli. 
foto: R. grulich
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ReDaKtiOn   Matthias Dierßen, Dr. adolf Winkler
text- unD BilDgestaltung angelika steinhauer
stÄnDige MitaRBeiteR Prof. Dr. Herwig Baier,  
    Prof. Dr. Rudolf grulich,  
    Prof. Dr. adolf Hampel

DRuCKeRei    DeMutH DRuCK gmbH 
    D-61169 friedberg-Dorheim

unsere Mitteilungen Haus Königstein erscheinen viermal im Jahr 
und werden gegen eine spende abgegeben. naCHDRuCK von Bei-
trägen ist erwünscht, doch erbitten wir zwei Belegexemplare.

Wir haben nach dem umzug von Königstein nach nidda den namen 
„Haus Königstein“ für das gebäude des institutes für Kirchenge-
schichte von Böhmen-Mähren-schlesien gewählt, um an die traditi-
on der untergegangenen Königsteiner anstalten zu erinnern.  
sie waren seit 1946 über ein halbes Jahrhundert das Vaterhaus der 
Vertriebenen.  
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Staatsministerin Haderthauer gratuliert Professor Grulich  
zur Verleihung des Großen Sudetendeutschen Kulturpreises

Die Ministerin und Bundeskulturreferent Dr. Reinfried 
Vogler (links) im Kreis aller diesjährigen Preisträger

fotos:  ivan  laputka (oben), erika Quaiser 


